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19 Zöhreralm, 1334 m
Spritztour von Achenkirch

TOP 2.20 Std. ↗ 450 m ↘ 450 m5,8 km 8 7 C 4 '

blau

Anzahl Tage für Datenbank: 1

Unterwegs am Bergsockel des Unnutz
Wer eine möglichst kurze Tour sucht, die gleichwohl auf reizvollen Wegen ver-
läuft und eine schöne Aussicht bietet, dem sei die Zöhreralm oberhalb von 
Achenkirch ans Herz gelegt. Von der Sonnenterrasse blickt man herrlich hinüber 
ins nördliche Karwendel, während auf unserer Seite die hohen Latschen- und 
Schrofenflanken des Unnutz prangen. Natürlich sind es auch einige Gipfelaspi-
ranten, die hier im Abstieg auf eine gelungene Besteigung anstoßen. Den ge-
mütlichen Wandergenossen langt es indes, noch einen kleinen Erkundungs-
streifzug über das Gasthaus am sogenannten Adlerhorst zu unternehmen.

Ausgangspunkt: Achenkirch, 916 m, 
kostenfreie Parkplätze im Ortszent-
rum, beim Sägewerk an der Bundes-

straße hingegen gebührenpflichtig. 
Buslinie vom Bahnhof Jenbach.
Anforderungen: T2. Verhältnismäßig 
steiler, aber doch problemloser Wald-
steig zur Zöhreralm und ebenfalls gut 
angelegter Verbindungssteig über eini-
ge Rinnen zum Adlerhorst.
Kinder: Kurze Tour, die gut zu schaffen 
ist. Kleiner Spielplatz auf der Alm und 
schöne Aussicht.
Karten: Freytag & Berndt 1:50.000, 
Blatt 321. AV-Karte 1:25.000, Blatt BY14.
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Von Achenkirch  unter der Bun-
desstraße hindurch zum Wander-
parkplatz beim Sägewerk und damit 
auf die Forststraße, die sofort links 
abknickt. Nach wenigen Gehminu-
ten zweigt auch schon der abkür-
zende Steig ab, um sich im lichten 
Wald meist mittelsteil aufwärts zu 
winden. Man kreuzt oder tangiert 
ein paarmal den Fahrweg zum Ad-
lerhorst und zieht schließlich links 

von einer Grabenrunse in das offe-
ne Gelände bei der Zöhreralm , 
1334 m, empor. Auf der anschließen-
den Hangtraverse schlängelt sich 
unser Pfad wunderschön dahin, geht 
derweil mehrere Rinnen aus und 
führt mit einigen Kehren hinab zum 
Adlerhorst , 1222 m, wo eine Ein-
kehrmöglichkeit allerdings ungewiss 
ist. Von dort können wir talwärts den 
Schleifen der Zufahrt folgen.

Allein für diesen Bilderbuch-Ausblick lohnt sich der Aufstieg.
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EINKEHR
Zöhreralm, 1334 m: Anfang Mai bis 
Ende Oktober, Tel. +43 664 5401687.
Adlerhorst, 1222 m: nur gelegentlich 
an Wochenenden geöffnet, Tel. +49 
171 7737175.

TOUREN
Hochunnutz, 2075 m: über die steile 
Westflanke des Hinterunnutz, oben 
rechts eindrehend zum Gipfel (T3–), 
2.15 Std. Überschreitung via Vorderun-
nutz zur Köglalm möglich.

Freilich lädt die Zöhreralm auch zur Einkehr.
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